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VHS macht glücklich! 
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Herausforderungen im ländlichen Raum  

Aktuell 
  

 Demografische Entwicklung                
   Abwanderung, Überalterung, Migration etc.  
 Strukturelle Entwicklung                                
   schlechte Infrastruktur, „digitale Kluft“, höhere Pro- 
   Kopf-Kosten etc. 
 Politische Entwicklung                                        
  stabile rechtspopulistische und -radikale Milieus, 
  schwache zivilgesellschaftliche Strukturen etc. 
 Kulturelle Entwicklung 
   Verlust kultureller Traditionen, Akteure und Identität 
 Wirtschaftliche Entwicklung                          
   geringere Kaufkraft, geringeres Bruttosozialprodukt 
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Aktuelle Situation der Volkshochschulen 

 Einerseits 
 
 verfügt die VHS-Arbeit im ländlichen Raum 

(noch!) über eine flächendeckende Infrastruktur 
und erreicht alle ländlichen Regionen  
 

 ist sie inhaltlich (noch!) breit aufgestellt, seit 
Jahrzehnten etabliert und akzeptiert 
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Aktuelle Situation der Volkshochschulen 

Andererseits 
stehen die Einrichtungen „mit dem Rücken zur Wand“: 
 

 Teilnehmer/-innen werden älter, weniger, digitaler, multikultureller 

 Quantitative Entwicklungen sind über „Standardprogramme“ nicht mehr 
möglich (jedoch Finanzierung über Quantitäten) 

 Qualitative Entwicklungen nehmen an Bedeutung zu: Neue Zielgruppen 
(Ältere Menschen, Mitgrant*innen), neue Themen (BNE, digitales Lernen, 
politische Bildung) 

 Der besondere Raum-Zeit-Bezug bildet sich personell und strukturell nicht in 
den Einrichtungen ab (Balance zwischen zentraler und dezentraler Struktur) 

 Die Maßstäbe urbaner Erwachsenenbildung werden immer weniger 
ländlichen Räumen gerecht 
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Aktuelle Situation der Volkshochschulen 

Lösungsstrategie: 
 
1. Neue Planungs- und Strukturmaßstäbe: Regional- 

und dezentral orientierte Programm- und 
Zielgruppenplanung  
 

2. Das traditionelle quantitative Förderparadigma muss 
mit einem qualitativen Förderparadigma ergänzt 
werden! 
 

3. Die outputorientierte und nachgelagert Förderung 
muss durch eine inputorientierte und vorgelagert 
Strukturförderung (Personal + Infrastruktur) ergänzt 
werden 
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Perspektiven 

 
1. Perspektive: vhs als Instrument der Daseinsvorsorge verstehen 
 

Revitalisierung ländlicher Räume 
  
Angesichts aktueller und zukünftiger demografischen und 
strukturellen Entwicklungen erhält Erwachsenenbildung bei der 
Revitalisierung (= Zusammenhalt, Teilhabe, Netzwerke, Identität) 
ländlicher Räume eine strategische Rolle in der kommunalen und 
öffentlichen Daseinsvorsorge.  
 
Frage: Welche Strukturen und Ressourcen benötigen wir für die 
Stärkung der Daseinsvorsorge und Revitalisierung an der vhs? 
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Perspektiven 

2. Perspektive: vhs-Strategie erweitern 

Eigenständige Regionalentwicklung  
 das Dorf, die Kleinstadt, die Region werden zur strategischen und  
   operativen Handlungs- und Bezugsebene   
 Lernen und Bildung sollen zeitliches und räumliches   
   Zugehörigkeitsgefühl (Identität + Heimat) für die Region stärken 
 Bildung wird als Alltagslernen verstanden: Gemeinwesenorientierung:   
   „Raus aus den Einrichtungen!“ 
 Erwachsenenbildung wird politisch(er) und setzt an regionalen 
  Problemfeldern an -  „Einmischung erwünscht!“ 
 der gesellschaftliche Wandel ist Ausgangspunkt der Bildungsarbeit 
 Erwachsenenbildung ist nicht nur defizitorientiert: Talentsuche  
 

Frage: Wie können wir regionale Bedarfe und Bedürfnisse erkennen? 
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3. Perspektive: vhs-Funktionen erweitern 

Dienstleister für Politik, 
Verwaltung, Wirtschaft, Zivilgesellschaft 

 Moderator  
von Netzwerken 

Initiator von Lernmilieus und Lernanlässen 

Unterstützer   
von Engagement 

        Anbieter von Bildung 

Perspektiven 

Frage: Welche neuen Funktionen erhält die vhs als „Daseinsvorsorger“? 
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 Kooperationen stärken   
     zwischen VHS und anderen Trägern der Erwachsenenbildung, Kommunen, 
     zivilgesellschaftlichen Initiativen, Unternehmen 
 

 Innovationen initiieren 
     hinsichtlich neuer Zielgruppen (z.B. Senioren, Asylbewerber) und Didaktik 
    z.B. niederschwellige Bedarfsorientierung, digitale Formate 
 

 Dienstleistungen anbieten 
     für regionaler Entwicklungsprozesse und Daseinsvorsorge 
    (z.B. Gesundheitskonferenzen ausrichten, Ausbildung von Dorfmoderatoren) 

 

 Bürgerschaftliche Perspektive ausbauen 
 Beteiligungs-und Dialogformate, „Wege zum Mitbürger“, Bildung ist Begegnung,  
 Identifikationen ermöglichen 
 

Fazit 
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                       Aufbruch: Neue Kooperationen 



12 

 Aufbruch: Neue Orte 

Mehrgenerationenhaus (MGH) der VHS Markranstädt 
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 Aufbruch: Neue Qualifikationen 
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 Aufbruch: Neue Planungsstrukturen 
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 Aufbruch: Dorf und Region neu denken 

  

 
Kommunale Maßnahmen für eine 
nachhaltige Landschafts- und 
Dorfentwicklung – „Lernende Dörfer“   

• Gezielte Kompensation von Eingriffen in den Naturhaushalt (Ökokonto)  

• Aktives Flächenmanagement durch gezielten Flächenkauf und Flächentausch 

• Umsetzung eigener Vorhaben im Rahmen von Flurbereinigungsverfahren 

• Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements und der lokaler Identität 

• Interkommunale Zusammenarbeit  

• Stärkung ökonomischer Entwicklungen, Schaffung von Arbeitsplätzen 

• vhs als Entwicklungs- und Kommunikationsinstrument 

  Gemeinde Nebelschütz, Lausitz/Sachsen  



16 

 
 Fragen 
 
 
 
 

       Aufbruch: Neue vhs-Strukturen 

 Welche neuen Funktionen erhält die vhs als „Daseinsvorsorger“? 

 Welche Strukturen und Ressourcen benötigen wir für die Stärkung 
    der Daseinsvorsorge und Revitalisierung an der vhs? 

 Wie können wir regionale Bedarfe und Bedürfnisse erkennen? 



17 

 
 
 
 
 
 
Herzlichen Dank  
für Ihre Aufmerksamkeit! 
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